
Seit dem 19. Jahrhundert hat eine Verwis-
senschaftlichung der ursprünglich literari-
schen Gattung Geschichte Platz gegriffen.
Die heutige Methodendebatte kreist um
sozialwissenschaftliche oder eigentümlich
historische Kategorien und orientiert sich
damit an unterschiedlichen Typen des Er-
kenntnisverfahrens. Aber das szientifische
Bemühen verdeckt, daß geschichtliche Ver-
läufe elementar aus Handlungen aufgebaut
sind. Die Besonderheit erinnernswerter Pro-
zesse versteht nur, wer das Geschehen als
Zusammenwirken von Taten und beiher-
spielender Kontingenz bestimmen kann.
Geschichtsphilosophie gehört also in den
Umkreis der praktischen Philosophie.
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